
enwünschen sich eine selbstbe-
stimmteGeburt – und genau das
unterstützen wir“, betont Seifert.
Neben medizinischer Sicherheit
gehe es vor allem um Vertrauen,
verständliche Kommunikation
und eine Begleitung auf Augen-
höhe.

Die Zahlen unterstreichen die
Bedeutung der Klinik im ländli-
chen Raum: Nach einem
Höchststand von 1335 Gebur-
ten imJahr 1997 liegendieWerte
seit Jahren stabil auf einem ho-
hem Niveau. Im Jahr 2024 wur-
den 1073 Kinder geboren, 2025
warenes949. „Obwirdie1000 in
diesem Jahr erreichen, ist noch
offen“, sagt Seifert.

Zum Vergleich: Die Geburts-
hilfe bei Diakovere in Hannover
verzeichnete imJahr2023 insge-
samt 3621 Geburten – 1234 im
Friederikenstift, 2387 imHenriet-
tenstift. Einen Höchststand er-
reichte das Henriettenstift im
Jahr2024mit3076Geburten. Im
hannoverschen Vinzenzkran-
kenhaus wurden 2025 insge-
samt 1346 Kinder geboren.

Der Standort Gehrden sei in
der Region personell gut aufge-
stellt, so Seifert. Mehr als 20
Hebammenarbeiten inGehrden,
verteilt auf rund13Vollzeitstellen.
„Dank guter Arbeitsbedingun-
gen können wir unsere Stellen
zuverlässig besetzen.“ Flexible
Teilzeitmodelle sorgten zusätz-
lich für Zufriedenheit der Be-
schäftigten. Der Mediziner be-
tont: „Wir verstehenunsalsTeam
undbegegnenunsaufAugenhö-
he. Ich bin kein hierarchischer
Chefarzt.“

Ergänzt wird das Team von
rund einem Dutzend Ärztinnen
undÄrzten, die engmit denHeb-
ammen zusammenarbeiten.
Diese Kooperation gelte als

wichtiger Baustein für die Quali-
tät der Versorgung, sagt Seifert.
Auch die Lage der Klinik sei ein
Pluspunkt: Gehrden biete eine
ruhige Umgebung bei gleichzei-
tig guter Anbindung an Hanno-
ver. Viele Familien schätzten die-
seKombination auspersönlicher
Atmosphäre und schneller Er-
reichbarkeit im Notfall. Wichtig
sei dabei aucheine verständliche
Kommunikation: „Wir richten
unsere Gespräche immer am
Gegenüber aus und erklären alle
Maßnahmen nachvollziehbar.“

DaGehrden keine eigeneKin-
derklinik hat, bleibe im Notfall
aber die Kinderklinik Auf der Bult

in Hannover der wichtigste An-
sprechpartner. Die Kinderklinik in
Neustadt werde in der Regel bei
notwendigen Verlegungen an
Werktagen hinzugezogen. Zu-
dem bestehe eine enge Koope-
ration mit den Perinatalzentren
der MHH sowie in Hildesheim
und Hameln.

Inzwischen hat sich auch die
telepädiatrische Anbindung an
die Kinderklinik imKRH-Klinikum
in Neustadt etabliert. Diese er-
möglicht eine Videoüberwa-
chung der Reanimationseinheit
im Kreißsaal in Gehrden. Das be-
deute eine wichtige Unterstüt-
zung in der Zeit bis zur Verlegung

eines erkrankten Neugebore-
nen. Zudem sei eine kontinuierli-
che Überwachung auch wäh-
rend des Transports gewährleis-
tet, da die Videoverbindung über
das Internet bestehen bleibt, wie
der Chefarzt erklärt.

Seifertmeint, die stabilenGe-
burtenzahlen in der Gehrdener
Klink „spiegeln das Vertrauen
wider, daswir uns über Jahre er-
arbeitet haben“. Dazu habe
unter anderem das persönliche
Betreuungskonzept mit Roo-
ming-in, Stillen nach Bedarf, Fa-
milienzimmer und hebammen-
geleiteten Geburten beigetra-
gen.

Legt großen Wert auf Teamarbeit: Dr. med. Wolfram Seifert arbeit mit Hebammen und der Ärzteschaft auf Augenhöhe.
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reich Gymnastik, Turnen, Fitness
(GTF) ausgezeichnet – Diszipli-
nen, die für Vielseitigkeit, Präzi-
sion und Teamarbeit stehen.

Dass der Verein weit mehr ist
als sportlicherWettbewerb, wur-
de auch beim Rückblick auf die
Jubiläumsveranstaltungen deut-
lich. Ob Empfang, Feier oder
Sportolympiade – „diese Mo-
mente spiegeln die Lebendigkeit
unseres Vereins wider: Sport,
Gemeinschaft und Zusammen-
halt, die uns auch in Zukunft an-

treiben“, soderVereinsvorsitzen-
de.

Auch infrastrukturell ging es
2025es voran: Das neue Multi-
funktionsfeld auf der Bezirks-
sportanlage wurde als wichtiger
Schritt hervorgehoben. Meyer
hielt fest: „Dieses neue Feld ist
eine wertvolle Bereicherung für
die Sportgemeinschaft.“ Gleich-
zeitig richtete der Vorstand „sei-
nen herzlichen Dank an den Bür-
germeister, den Rat und die Ver-
waltung“ für die Unterstützung.

Rolf Meyer, Michael Seeger DOG, Wolfram Huter FOTOS: PRIVAT

SV Gehrden setzt auf
Zusammenhalt und Leistung
Ehrungen für langjährige Mitglieder und sportliche Erfolge bei der Mitgliederversammlung

Gehrden. Ein Verein in Bewe-
gung – und getragen von außer-
gewöhnlichemEngagement: Die
Mitgliederversammlung des SV
Gehrden stand ganz im Zeichen
von Dank, Anerkennung und
sportlichen Höhepunkten. „Hin-
ter uns liegt ein Jahr voller Bewe-
gung“, sagte der Vorstandsvor-
sitzende Rolf Meyer mit Blick auf
ein ereignisreiches Vereinsjahr.
Besondersdas125-jährige Jubi-
läum habe gezeigt, was den SV
Gehrden ausmacht: „Der Team-
geist, der unseren Verein aus-
zeichnet, hat jede Veranstaltung
geprägt und spürbar verbun-
den.“

ImMittelpunkt der Versamm-
lung standen zahlreiche Ehrun-
gen – allen voran Bärbel Leh-
mann, die für 75 Jahre Mitglied-
schaft ausgezeichnet wurde.
Eine außergewöhnliche Verbun-
denheit, die selbst in einem tra-
ditionsreichen Verein heraus-
ragt.

AuchRolfMeyer undWolfram
Huter wurden für ihr langjähriges
Engagement gewürdigt. Ihr Ein-
satz steht beispielhaft für die vie-
len Ehrenamtlichen im Verein.
Meyer sagte in Richtung der
zahlreichen helfenden Hände:
„DerSVGehrden kann stolz sein,
ein Team wie euch hinter sich zu
wissen.“

Sportlich setzte der Verein
ebenfalls Ausrufezeichen:
Schwimmerin Paula Starke wur-
de zur Sportlerin des Jahres ge-
kürt. Als Mannschaft des Jahres
wurdedasTeam imTurner-Grup-
pen-Wettstreit (TGW) und imBe-
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Sportlerin des Jahres, Paula Starke

50- und 60jährige Ehrungen

1000 Babys pro Jahr –
das Erfolgsrezept

Der Standort Gehrden ist bei werdenden Eltern beliebt. Woran liegt das?

Hegering sorgt für
blühende Landschaften

Leveste. Im Revier Leveste hat-
ten Mitglieder des Hegerings
Barsinghausen kürzlich kräftig
angepackt: Sie legten mehrere
Wildblühstreifen an und leisteten
damit einenwichtigen Beitrag für
Natur und Artenvielfalt. Mit gro-
ßem Einsatz wurden geeignete
Flächen vorbereitet, Saatgut
ausgebracht und die Grundlage
für bunte Blühflächen geschaf-
fen, die in den kommenden Mo-
natennichtnurschönanzusehen
sind, sondern vor allem ökolo-
gisch wertvoll sein sollen.

„Die Blühstreifen bieten Insek-
ten wie Wildbienen, Schmetterlin-
genundKäferneinewichtigeNah-
rungsquelle und Lebensraum –
gerade in einer zunehmend inten-
siv genutzten Agrarlandschaft“,
teilt der Hegering mit. Doch auch
andere Wildtiere profitieren: Die
strukturreichenFlächendienenals
Deckung für Niederwild und tra-
gen dazu bei, das Gleichgewicht
im Revier zu stärken. Gleichzeitig
leistensieeinenBeitragzumErhalt
der Bestäuber, die für viele Pflan-
zen unverzichtbar sind. (RED)

SoVd bietet Online-Vortrag
zu Schwerbehinderung

Region Hannover. Das Thema
Schwerbehinderung ist für viele
Betroffene oft mit Unsicherheiten
und Fragen verbunden. Diesen
begegnet Katharina Lorenz in
ihremOnline-Vortrag „Schwerbe-
hinderung – Antragstellung und
Rechte“ amDonnerstag, 28.Mai,
von 16 bis 17.30 Uhr. Zu der digi-
talen Veranstaltung des Sozial-
verbands Deutschland (SoVD) in
Niedersachsen können sich Mit-

glieder und Interessierte bis zum
25. Mai 2026 anmelden und kos-
tenfrei teilnehmen. Anmeldungen
sindmöglichperE-Mail anweiter-
bildung@sovd-nds.de.EinenTeil-
nahmelink für Zoom erhalten die
Angemeldeten spätestens am
Tag des Vortrags ebenfalls per E-
Mail. Weitere Informationen zur
digitalen SoVD-Vortragsreihe
sind im Internet unter www.sovd-
nds.de verfügbar. (RED)

Gehrden. Rund 1000 Geburten
jährlich – mit diesen Zahlen nä-
hert sich die Klinik für Frauenheil-
kunde undGeburtshilfe amKlini-
kum Region Hannover (KRH)
Gehrden einigenGeburtskliniken
in der Landeshauptstadt Hanno-
ver an. Einen bedeutenden Er-
folgsfaktor sieht der Gehrdener
Klinikleiter Dr. Wolfram Seifert in
der seit Langem gewachsenen
Tradition: „Seit über vier Jahr-
zehnten genießt die Geburtshilfe
in Gehrden einen sehr guten Ruf
– weit über die Region hinaus“,
sagt der Mediziner, der die Klinik
seit 2007 leitet.

Im Mittelpunkt stehe eine Be-
treuung, die sich konsequent an
den Bedürfnissen der werden-
den Mütter orientiere. „Die Frau-

SOMMERGARTEN
Besuchen Sie unsere exklusive Sommergartenausstellung!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!
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Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 28 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Undichter Balkon?
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